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Edi
torial

Weiter so? Wenn Sie wollen: Ja! 
Liebe Leserinnen und Leser, 

die »StallPost« erscheint nun bereits im dritten Jahr als offizielles Magazin des Kreisreiterverbandes Dortmund – 
und damit als Sprachrohr, Mitgliederzeitung und Mitteilungsblatt der über 40 Vereine, die dem KRV angehören. 
Für jede Ausgabe liefern uns Pressewarte, Vereinsvorsitzende, Jugendabteilungen und andere Aktive der Vereine 
Infos und Anregungen, worüber wir berichten können. Dieser Informationsfluss funktioniert erstaunlich gut, und 
insofern ist das Konzept der »StallPost« – nämlich ein professionell gestaltetes Magazin aus den Vereinen für die
Vereine – tatsächlich aufgegangen.

Unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten ist das leider weit weniger der Fall. Von Beginn an
hat die RDN Verlags GmbH & Co. KG, in der noch vier weitere Magazine periodisch erscheinen, die »StallPost« 
nur sehr mühsam am Markt – d.h. bei den Anzeigenkunden – positionieren können. Auf diese Anzeigenerlöse 
sind wir aber angewiesenen: Denn die »StallPost« produzieren und drucken wir für den KRV und seine Mitglieder 
komplett kostenlos. Die Vereine übernehmen lediglich die Portokosten für den Versand an ihre Mitglieder. 

Leider hat auch uns die Wirtschaftskrise in diesem Jahr zu schaffen gemacht. Die Umsätze
sind stark zurückgegangen, und deshalb konnten wir aus den Anzeigenerlösen in diesem Jahr nur zwei Ausgaben 
finanzieren. Das ist bedauerlich, weil wir von unseren Leserinnen und Lesern, von Freizeit und- Turnierreitern und vor
allem vom reiterlichen Nachwuchs immer wieder die Bestätigung erhalten, dass Sie sich über die Berichte und Fotos
in der »StallPost« freuen und das Magazin gerne lesen. 

Deshalb frage ich an dieser Stelle: Möchten Sie auf die »StallPost« verzichten? Wenn nicht,
dann brauchen wir Ihre Unterstützung. Schreiben Sie uns, warum die »StallPost« bestehen bleiben soll – dann 
werden wir alles dafür tun, um Ihnen das Magazin auch weiterhin mindestens zweimal im Jahr kostenlos nach
Hause zu senden. Oder können Sie sich die »StallPost« vielleicht sogar als Online-Magazin vorstellen? 
Auf jedem Fall brauchen wir Ihre Unterstützung als Leserinnen und Leser!

Also: Wenn Sie möchten, dass es nach dieser »StallPost« weitere Ausgaben geben soll
oder wir gemeinsam neue Wege gehen sollen, schreiben Sie uns an den Verlag:

per E-Mail: s.prott@rdn-online.de
per Fax: 02361-490491-29 
oder per Post an: RDN Verlag, »StallPost«, Anton-Bauer-Weg 6, 45657 Recklinghausen

Ich wünsche Ihnen eine schöne und besinnliche Vorweihnachtszeit. 

Stefan Prott

Stefan Prott, 
Verleger 

2/2009
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Neues aus den Vereinen

Pferdemarkt ist
auf Crange
Tradition

Einen Tag vor der Eröffnung 
der Cranger Kirmes fand der Pferde-
markt auf Gut Steinhausen statt.
Auch diesmal schaffte es Maria Backs,
Geschäftsführerin des Reit-, Fahr-
und Zuchtvereins St. Hubertus
Herne/Bochum-Gerthe, ein
buntes Programm aus Viehhandel
und Pferdeshow auf die Beine zu 
stellen. 

Lisa Schwarte 
auf Schleifenjagd

Die Jugend des LRFV Wattenscheid ist auf einem guten Weg.
Allen voran stürmt Lisa Schwarte mit ihrem Rio de las Piedras 
auf die vordersten Plätze. Das erfolgreiche Paar, das schon viele 
A-Springen gewonnen und in L-Springen vorne platziert war, ist 
eine große Verstärkung für die Mannschaft mit Anika Cerning,
Thomas Bonsmann und Jannis Taschke, die auf vielen Turnieren
in der Region an den Start geht.
Auch Daniela Pesch ist in Springen und Dressur erfolgreich. 
Als jüngste Turnierreiterin geht Lena Dewender in Reiterwett-
bewerben auf Night Pearl auf Schleifenjagd.
Ein Vorbild finden die Dressurreiter im eigenen Verein: Corinna
Reen, die Vize-Championesse des KRV Dortmund. Ein voller 
Erfolg für den ganzen Verein war die große Hallenfete des Vereins.

Vor allem für die kleinen Gäste lohnte sich das Programm beim Pfermarkt auf Crange.

Lisa Schwarte stürmt mit ihrem Rio de las Piedras nach ganz vorne.
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Liberty geht 
in den Ruhestand

Die Hessenstute Liberty des RV Bochum-Werne
hat sich vom Turnierzirkus verabschiedet. Die alte 
Dame ist nunmehr 25 Jahre alt, hat dem Verein lange
als Schulpferd und erfolgreiches Voltigierpferd zur
Verfügung gestanden – und wurde danach privat von
erfahrenen Reitern geritten. Inzwischen kann sie ihren
»Alt-Damen-Sommer« mit vielen Spaziergängen und
ausgiebigen Wiesengängen am Verein genießen.

Anfang Oktober hatten die Schulpferdreiter ihren
großen Tag: Da konnten sie beim internen Reitertag
ihre Leistungen zeigen. Unter den Zuschauern 
waren neben Eltern und Freunden auch viele 
Pferdeinteressierte, die beim »Tag der offenen 
Stalltür« einen Einblick ins Vereinsleben bekamen.

Kontakt: 
Eva Hellberg, 
fon 0170-1614991
Willi Dörner, 1. Vorsitzender,
fon 0174-8627957

Nunmehr 25 Jahre alt und im Ruhestand: Liberty.
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Schauen Sie doch mal 
auf einen Sprung vorbei.

Tel.: 0234/335177
www.reitsport-hildebrandt.de

Ihr freundliches Reitsportfachgeschäft
 Bochum

Universitätsstr. 71 (Ecke Oskar-Hoffmann-Str.)

Die Nachwuchsreiter des Reitvereins Kirchhörde e.V. haben auf der 
Reitanlage Meyerhoff einen Ferienlehrgang erfolgreich mit Prüfungen in
Theorie und Praxis zum Basispass und Hufeisen beendet. 

Unterstützt wurde der Ausbilder Klaus Meyerhoff von Marijke Geiter. Das 
Steckenpferd wurde von Selin Koc, Franziska Oel, Ayasha Küppenbender, Sophia
Sprenger, Annabell Wegener, Natalia Konys, Laura Arnold, Clara Quebbemann,
Ramona Bernacki, Caroline Binkowski, Gina Ditterich, Pia Lercher, Jessica Bergfeld,

Die erfolgreichen Prüflinge mit der Helferin Marijke Geiter.

Pauline Heckert, Anna Küthe und Nora Hedtfeld erworben. Das Kleine Hufeisen 
tragen nun Carolin Hahn, Luisa Marie Bögner, Dilara Kalbitzer, Wiebke Baumeister
und Evana Bendig. Nach Prüfungen in Dressur, Springen und Theorie sind Lara 
Gowin, Laura Hallmann, Felicia Kunz, Celina Vogt, Jil-Sarina Beckmann und Kira 
Rieck stolze Besitzer des Großen Hufeisens.

Wieviel sie gelernt hatten, stellten sie später beim Sommerturnier des Vereins
Kirchhörde unter Beweis.

»Erst baggern – dann flirten!«

»Erst baggern, dann flirten« war das Motto des 3. Fun-Beachvolleyballturniers
des RV Dortmund-West. Bei schönstem Sommerwetter ließen die Holler
Schmetterhands aus Gütersloh 19 Mannschaften hinter sich. Damit durfte der 
Titelverteidiger den Wanderpokal wieder mit nach Hause nehmen. Die Geilen
Hengste vom RV Dortmund West konnten leider nur Platz drei erreichen. 
Die Einnahmen des Turniers in Höhe von 1000 Euro wurden dem Verein 
Kinderlachen e.V. aus Dortmund gespendet. 

Hurra, wir haben das Reitabzeichen

Jede Menge Spaß hatten die Teilnehmer beim Fun-Beachvolleyballturnier.
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Hinter den Aktiven des Reit- und Fahrverein Witten e. V. liegt ein erfolgreiches Turnierjahr. 
Neben den Voltis sind auch die Fahrer und Reiter mit der Schleifenausbeute zufrieden.

Wittener Pferdesportler beweisen Topform

Zum Saisonabschluss in Haltern-Lippramsdorf
konnten sich die Fahrer Thomas Blumberg und 
Beifahrer Heinrich Wilhelm Dönnhoff mit dem 
9-jährigen Haflinger-Wallach Amigo im Vorderfeld
behaupten: Im Dressurfahrwettbewerb Klasse E 
Pony-Einspänner und im kombinierten Hindernis-
fahren mit Geländehindernissen Klasse E Pony-
Einspänner erreichten sie den 5. Rang liegen somit 
in der Kombi-Wertung auf dem vierten Platz. Auf
anderen Turnieren hatte das erfolgreiche Gespann
bereits zweite und dritte Plätze eingefahren. 

Amigo ist übrigens nicht nur im Fahrsport zuhause:
Auch unter dem Sattel ist er erfolgreich: Juniorin 
Lena Faulhaber erreichte auf Amigo beim Turnier in
Dortmund-Barop in der E-Dressur die Wertnote 7,0.

Bei den Reitern kehrt nicht nur Reitlehrer André
Bartsch erfolgreich in allen Leistungsklassen mit 
seinen Pferden von Reit- und Springturnieren der
Umgebung zurück. Auch der Nachwuchs zeigt 
Klasse: Die 15-jährige Meriel Leonie Böker stellte 
mit ihrem 5-jährigen westfälischen Wallach Littlefoot
auch in Dortmund-Brechten wieder einmal ihre
Topform unter Beweis: In der E-Stilspringprüfung 
sicherte sie sich mit der Wertnote 8,0 und in der 
E-Dressur mit der Wertnote 7,6 mit einem deut-
lichen Vorsprung gegenüber den Zweitplatzierten
jeweils den ersten Platz.

In Haltern-Lippramsdorf gelang es Sabine 
Sczechowski am vergangenen Wochenende 

in der Kandaren L sich mit ihrer 11-jährigen Stute 
Par Excellence den vierten Platz zu sichern.

Seine Vielseitigkeit präsentierte der RV Witten 
Anfang Oktober auch beim bundesweiten »Tag der
offenen Stalltür« unter dem Motto »Komm zum
Pferd« vielen Besuchern. Ihnen bot der Verein auf
der Reitanlage »Falkenhof« in Witten-Bommerholz
ein buntes Showprogramm aus Eröffnungsspringen,
Jugendrallye, Voltigiervorführungen, Ponyreiten,
Kutschfahrten, Kutschenausstellung, Quadrillien,
Fahrsport- und Reitvorführungen.

Info und Kontakt: 
Reit- und Fahrverein Witten e.V.
Heinrich Wilhelm Dönnhoff, 1. Vorsitzender
fon 02302-59981

Thomas Blumberg und Heinrich Wilhelm Dönnhoff im Geländefahrwettbewerb.

Meriel Leonie Böker auf Littlefoot mit Siegerschleife.
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Eine ungewöhnliche Geschichte – glücklicherweise
mit Happy End – hat Carima Berndsmann der
Stallpost-Redaktion geschickt. Sie ereignete sich
auf der kleinen Anlage ihres Schwiegervaters in
Dortmund. 

Über Nacht hatte sich Gesa, eine alte Warmblut-
stute, völlig verändert. Als erster hatte es mein 
eigentlich sehr leiser und braver PRE Hengst be-
merkt, der mit lautem und schrillem Gewieher 
meine Schwiegereltern weckte. 

Beim Füttern stellte mein Schwiegervater fest, dass
die alte Stute nicht fressen wollte. Sie war panisch
und unzurechnungsfähig! Das einst brave und liebe
Stutchen ließ sich nicht mehr anfassen, rollte die 
Augen und war in völliger Hysterie! 

Gesas Weg zurück ins Leben
Die Tierarztpraxis Große-Lembeck in Bochum-Lan-
gendreer war zunächst ratlos: Die Stute ließ nieman-
den an sich heran, fraß nicht, trank nicht, die Beruhi-
gungsmittel und Krampflöser schlugen nur mäßig
an. Das einzige, was sie tat, war gelegentlich zu wie-
hern, woraufhin der spanische Hengst beruhigend
zurückbrummelte.

Nachdem Wilhelm Große-Lembeck Kolik, Borreliose,
Kreuzverschlag etc. ausschließen konnte, sagte er:
»Die Stute hat Angst vor sich selbst. Vielleicht ein
Schädel-Hirn-Trauma? Vielleicht hat sie sich fest-
gelegt und ist mit dem Kopf aufgeschlagen.«

Alles hatte Gesa also vergessen: Fressen, Trinken, 
sogar das Koppen. Nur zaghaft traute sie sich 
wieder ans Wasser, Heu und Futter. Von Tag zu Tag

Glücklich über das Happy End: Carima
Berndsmann auf Napoleon (links) und 
Katharina Grandt auf Gesa.

gelang das Herausführen aus der Box einen Meter
mehr, bevor sie wieder panisch in die Box stürzte.

Nach vier endlosen Wochen traute sich die Stute
dann wieder auf die Weide! Und: Gesa koppte 
wieder – alle freuten sich! Kürzlich wurde das alte
Mädchen zum ersten Mal wieder auf dem Reitplatz
einige Runden getrabt!

Jetzt ist Gesa fast wieder die Alte. Das einzige, was
sich bei der 20 Jahre alten Stute geändert hat, ist 
ihre Lebenseinstellung. Gesa benimmt sich wie ein
dreijähriger Hengst. Wiehert, krakelt, beschwert 
sich lautstark, klopft vor die Boxentür und hat die
Chef-Position in der Weidegruppe übernommen.
Gesa weiß wieder, dass sie ein Pferd ist!
Carima Berndsmann

Dr. Mark Kaminski · fachl. Leitung TÄ Birgit Fernholz

Südstraße 85 · D-44867 Bochum
Tel. 0 23 27-56 89 79 · Fax 0 23 27-56 89 80
E-Mail: info@kleintierpraxis-am-hellweg.de

Homepage: www.kleintierpraxis-am-hellweg.de

tierärztlicher Nacht- und Wochenenddienst
Telefon 01 80/5 12 34 11

Bürozeiten: Mo. – Fr. 
8.00 – 14.00 Uhr (nach Terminabsprache)
16.00 – 19.00 Uhr (freie Sprechstunde)
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Der Hilferuf von Jenny Schultes in
der Stallpost wurde erhört: »Mecki«
ist nun in guten Händen. Nach einer
Krebserkrankung mit bleibender
Schwerbehinderung konnte sie 
eine optimale Versorgung ihrer vier
Pferde nicht mehr sicherstellen. Es
ging ihnen gut, sie hatten täglichen
Weidegang, gutes Futter, Pflege.
Aber sie brauchten Bewegung, des-
halb hoffte Jenny Schultes, dass 
jemand zwei der nicht ganz ein-
fachen Pferde übernehmen würde.

Hermann und Britta Mittelviefhaus aus
Bochum-Gerthe interessierten sich
prompt für »Mecki«. Jenny Schultes
hatte den großen braunen Wallach
neun Jahre zuvor von Bekannten
übernommen, weil diese ihn, damals
neunjährig, aufgrund seines problema-
tischen Verhaltens zum Schlachter
bringen wollten. 
Niemanden ließ der große Braune 
an sich heran, war voller Misstrauen.
In den Jahren gewöhnte er sich ein,
doch das Misstrauen gegenüber Frem-
den blieb. Dennoch nahmen Mittel-
viefhaus ihn mit. Und zugleich auch
noch die nicht reitbare Zuchtstute 
Magic, um es Mecki zu erleichtern. In
ihrer neuen Heimat in Gerthe beka-
men beide große Boxen nebeneinan-
der. »Ich betete, dass weder der Fa-
milie Mittelviefhaus noch den Pferden
etwas Schlimmes passieren möge«, er-
innert sich Jenny Schultes. Bei ihren re-
gelmäßigen Besuchen beobachtete sie,
wie friedlich und ausgeglichen Mecki
wurde. Er wurde zunächst longiert,
dann begann Tochter Sissi ihn zu reiten.
Selbst die angeblich nicht mehr reitba-
re Zuchtstute kam unter den Sattel.
Bei ihrem Besuch im Juli in der Reit-
halle von Dortmund-West traute 
Jenny Schultes ihren Augen nicht: 
Beide Pferde gingen ausgeglichen 
und entspannt ihre Lektionen. 
Das hätte sie niemals für möglich 
gehalten. Jenny Schultes: »Vielen
Dank an die Familie Mittelviefhaus,
die mit viel Gefühl und Pferde-
verstand, aber vor allem mit der 
notwendigen Geduld das fast 
Unmögliche erreicht hat.«

Hilferuf erhört: 
Neues Glück für 
Mecki und Magic
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Mein
Verein

Im Porträt

Der 1924 in Eichlinghofen gegründete Verein wurde
nach einer »Zwangspause« im zweiten Weltkrieg
durch ortsansässige Landwirte wieder aufgebaut.
Mit Errichtung der vereinseigenen Reithalle ist der
Reiterverein Dortmund Barop seit 1961 an der
Persebecker Straße in Dortmund Menglinghausen
ansässig. Dieser Standort wurde im Laufe der Jahre
ausgebaut, so dass heute den aktiven Reitern und
Voltigierern neben der Reithalle noch ein Spring-
platz und ein Dressurplatz zur Verfügung stehen.

Im Gegensatz zu vielen anderen Reitvereinen 
hat der Verein außer einem Longierpferd keine

Schulpferde und keinen hauptamtlichen Reitlehrer.
Stattdessen arbeitet er mit verschiedenen Pferde-
betrieben in der Nähe zusammen und pflegt 
durch gemeinsame Aktivitäten (z.B. Teilnahme 
an Mannschaftsprüfungen, organisierte Trainings 
für Kür und Gelände, Wochenendfahrten) mit 
den Reiterinnen und Reitern dieser Ställe ein 
aktives und erfolgreiches Vereinsleben. Nicht 
zuletzt wegen dieser Aktivitäten ist die Anzahl 
der Vereinsmitglieder in den letzten Jahren 
auf 370 Personen angestiegen und ist damit 
einer der größten Vereine im Kreisreiterverband
Dortmund.

Mit einer zünftigen Party in seiner runderneuerten Halle feierte der Reiterverein Dortmund Barop sein 85-jähriges Jubiläum. Das Domizil des Vereins 
hatte nach fast 50 Jahren eine Modernisierung dringend nötig. Der Bau dieser Halle war Anfang der 1960er Jahre ein Meilenstein in der Vereinsgeschichte.

Seit 85 Jahren auf Erfolgskurs

Dass ein derartiges Konzept auch zum Ziel führen
kann, beweisen nicht nur viele Siege und Platzie-
rungen der aktiven Reiter und Voltigierer, sondern
auch die Siege und Platzierungen der Mannschaften
bei den Kreisvereinsmeisterschaften der Jugend-
lichen/Jungen Reiter und der Senioren: Seit 2004
stellt Do-Barop als einziger Verein kontinuierlich
jeweils zwei Mannschaften.

Als nächstes plant das »Geburtstagskind« nach Aus-
kunft des Vereinsvorsitzenden Heinz Hugo Berg-
mann die Umgestaltung des gesamten Tribünenbe-
reichs und einen Anbau für Sanitäreinrichtungen.

Nicht nur sportlich sind die Baroper unschlagbar: Ihr Teamgeist 
ist einmalig , Nachwuchssorgen sind dem Verein fremd.
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Neues zu Hause gefunden!

Unsere kleine Reitergemeinschaft Pferd hilft Mensch hat nun eine neue 
Heimat. Als uns im Mai unsere Boxen in Witten-Stockum gekündigt wurden,
hatten wir 4 Ponys und einen Verein mit ca 40 Kindern und Jugendlichen 
unterzubringen. Natürlich wollten wir auch eine dauerhafte Lösung, damit 
unseren Ponys nur ein Umzug zugemutet wurde. 

Es ist uns gelungen! Auf dem Böckmann’s Hof in Witten-Heven hat uns Familie
Böckmann mit offenen Armen empfangen! Wir fanden einen Offenstall, 
2 Boxen, eine große Weide und jede Menge Platz für Kinder und Hunde vor. 
Das alles auf einem alten Bauernhof, der seit Generationen im Familienbesitz 
ist. Eine wunderbare Landschaft bis hin zum Kemnader Stausee liegt hier direkt
vor der Tür. 

Seit unserem Einzug ist viel passiert. Die alten Boxen wurden in vielen freiwilligen
Arbeitsstunden und mit Hilfe von Spenden in 2 helle luftige Pferdeboxen um-
gewandelt. Zu unseren 4 Pferden kam noch ein Norweger-Wallach hinzu. Jetzt
sind unsere Ponys den lieben langen Tag draußen und machen ausgeglichen und
guter Laune im Unterricht und bei Ausritten mit.

Trotz des Umzugsstresses fand wie geplant unsere jährliche Erle-Freizeit statt 
und dazu hatten wir auch schon ein Sommerfest, zu dem alle Nachbarn kamen
und wir uns und unsere Arbeit vorstellen konnten. 

Unser Verein und vor allem unsere Kinder bedanken sich für die liebevolle 
Aufnahme bei Familie Böckmann und für all die Arbeit und Spenden von so 
vielen Freiwilligen, die es ermöglicht haben, in kurzer Zeit einen gemütlichen 
Ort zu schaffen, an dem sich alle, die mitmachen möchten, frei entfalten können.

Schön, dass es noch Menschen gibt, die erkennen, dass unsere Kinder 
unsere Zukunft sind!

Kontakt: 
Gaby Wachholz-Lück, 
2. Vorsitzende 
fon 0177-7014616

Endlich hat Pferd hilft Mensch ein neues zu Hause gefunden.

Mein
Verein

Pferd hilft Mensch

Stallpost 2_09 tl ok.qxp  23.11.2009  18:12 Uhr  Seite 11



12

Ihr Partner für:
• Stahl   • Balkon   • Geländer   • Zaunbau

Baumaschinen-Service

Reparatur, Service, Wartung, Inspektion, UVV-Abnahme
Ersatz-Teile, Metallbau, Rückbau, Umbau

Meesmannstraße 47 · 44807 Bochum
Telefon 02 34/9 04 16 15 · Mobil-Telefon 0171/5 02 08 55

Verlagsveröffentlichung Auto-Special

Mehr Raum im Qashquai 
Im Segment der kompakten Offroader hat der Nissan Qashai seit seiner Einfüh-
rung im Jahr 2007 schnell Freunde gewonnen. Jetzt ist eine verlängerte Variante
auf den Markt gekommen: Der Nissan Qashquai „+ 2“ hat eine dritte Sitzreihe
erhalten. Diese eignet sich laut Nissan zwar nur für Passagiere mit maximal 1,60
Meter Körpergröße – aber bei heruntergeklappter Sitzbank bietet die lange 
Version des Qashquai jetzt deutlich mehr Platz für Gepäck oder Sportgeräte. 
Die 21 Zentimeter zusätzliche Länge schaffen im „+ 2“ rund 140 Liter zusätzlichen 
Laderaum, so dass hier 550 Liter zur Verfügung stehen. Als Zugmaschine dürfte
sich insbesondere die leistungsstärkere Motorvariante 2.0 Liter Allmode mit 
Allradantrieb empfehlen, der als Benziner oder CDI erhältlich ist. 

Clean Diesel bei Audi
Auch Audi hat seine SUV sauberer gemacht: Die Geländewagen Q5 und Q7 
sind jetzt beide mit der „Clean Diesel“-Technologie erhältlich. Damit reduziert
sich beim Q 7, dem Flaggschiff der Offroader mit den vier Ringen, der Verbrauch
jetzt 8,9 Liter auf 100km kombinert. Auch optisch wurde der Q7 überarbeitet:
Vorne dominiert der neue Singleframe-Kühlergrill, an den Seiten fallen lackierte
die in Kontrastfarben lackierten Stoßfänger mit Rippen ins Auge. Bei einer Länge
von 5,09 Meter bietet der Q7 vor allem viel Raum für Reisende und Gepäck. 
Die Sitzlehnen in der zweiten Reihe lassen sich dreigeteilt umklappen, wodurch
ein ebener Ladeboden entsteht – mit reichlich Platz für Sattel und anderes 
Zubehör. 

Elegante Zugmaschine 
Seit Jahrzehnten setzt das T-Modell der E-Klasse von Mercedes-Benz die Trends
unter den Luxus-Kombis. Auch die neueste Generation hat in Sachen Nutzwert
die Messlatte höher gelegt: Mit 695 bzw. 1.950 Litern Laderaum bei umgeklappter
Rückbank ist das Raumangebot des T-Modells so üppig wie bei keinem anderen
Kombi. Ein Faltladeboden erhöht außerdem die Raumhöhe und schafft so 
Platz auch für sperriges Ladegut. Das aktuellste Modell der breiten Motoren-
palette ist der E 250 CDI mit kraftstoffsparender BlueEFFICIENCY-Technologie.
Bei 204 PS und einem satten Drehmoment von 500 Newtonmetern begnügt
sich dieser neue Mercedes mit 5,7 Litern Diesel auf 100 km – das entspricht 
einem CO2-Ausstoß von 150 g/km. 
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Tierische
Geschichten
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deÖFFNUNGSZEITEN: Mo –Fr: 10.00 bis 19.30 Uhr • Sa: 10.00 bis 19.00 Uhr

A46, Abf. Haan-Ost  30
Industriepark Ost,
Landstr. 40
Telefon 0 21 29 - 56 40

CENTRUM HAAN
Gewerbepark Bottrop-Boy/
Welheim an der B224 
zw. A2 u. A42, Ruhrölstr. 1 
Telefon 02041- 47420

CENTRUM BOTTROP
A44, Abf. Witten-Annen  45    
Gewerbegebiet Annen,
Fredi-Ostermann-Str. 1
Telefon 0 23 02 - 98 50

CENTRUM WITTEN
A2, Abf. RE-Ost  10
Gewerbegebiet Ortloh,
Schmalkalder Str. 14
Telefon 0 23 61 - 93 96 50 20

CENTRUM RECKLINGHAUSEN

Bei Ostermann 

setzen Sie immer 

auf’s richtige Pferd

Auf unserem Möbel-Parcours finden 

Sie Bestleisungen in allen Kategorien. 

Am Start: Exklusive Angebote der 

höchsten internationalen Markenklasse. 

Präsentiert von Profis, die jede Einrich-

tungs-Hürde meistern. Zu Preisen, die 

das Rennen machen. Wetten, dass auch

Sie bei Ostermann nur gewinnen können.

Sparsamer SUV mit Stern
Sein markantes Design hat dem GLK von Mercedes-Benz sogar einen Auftritt in
der Kultserie „Sex and the City“ verschafft. Denn der kompakte SUV mit Stern ist
mit 4,53 Metern Länge auch im Parkhaus oder in engen Gassen wendig und
bietet eine „geschmeidige Federung, die eher an eine gehobene Limousine als
an ein nicht zugerittenes Wildpferd erinnert“, lobte die Fachzeitschrift „auto 

motor und sport“. Dennoch ist der GLK ein vollwertiger Offroader, der seine
Qualitäten voll auf unwegsamem, nicht befestigtem Gelände ausspielt. Seit dem
Sommer ist zudem eine besonders sparsame Motorvariante erhältlich: Der 
GLK 220 CDI BlueEFFICIENCY verbraucht kombiniert 6,9 Litern auf 100 km.
Zugstärkste Variante ist GLK 320 CDI mit 540 Newtonmetern Drehmoment.

Verlagsveröffentlichung Auto-Special

Zuverlässiger Offroader
Als Traditionsmarke mit langer Allrad-Historie ist Subaru seit Jahrzehnten beliebt
unter Offroad-Fans. Jetzt wurde die Zuverlässigkeit der Fahrzeuge, die u.a. von
der Schweizer Polizei genutzt werden, noch einmal im Test bestätigt: Die Gesell-
schaft für Technische Überwachung (GTÜ) hat den Subaru Forester auf Platz 1 
ihrer Zuverlässigkeitsliste gesetzt. Unter den 1- bis 3-jährigen Geländewagen 
wies der Forester im Test die wenigsten Mängel aus. Interessant für Reiter:
Der Boxermotor des Forster hat ein starkes Drehmoment auch bei tiefen und 
mittleren Drehzahlen. Die hohe Bodenfreiheit von 215 Millimetern weist den
Forester als SUV aus, der für schweres und matschiges Gelände gemacht ist 
und hier seine besonderen Stärken zeigt. 
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Auch auf fremdem Boden ist Barop einfach 
unschlagbar: Einen „Auswärtssieg“ fuhren die 
Baroper Reiter beim diesjährigen Kreisturnier 
auf Bochumer Boden ein. Zum sechsten Mal
in Folge wurde die Mannschaft des RV Dort-
mund-Barop Kreismeister. Zweiter wurde 
Wickede-Asseln-Sölde vor Gastgeber 
Dortmund-Bodelschwingh.

von Sabine Strohmann

Für die diesjährige Kreismeisterschaft im Reiten 
gingen neun Dortmunder Reitvereine an den Start. 
Anlässlich seines Jubiläums hatte der Reitverein
Dortmund-Bodelschwingh das Traditionsturnier 
auf dem Gelände des Gut Havkenscheids in 
Bochum veranstaltet. 

Den Auftakt bildete ein Geländeritt der Klasse A 
mit Stilwertung in Olfen-Vinnum. Weiter ging es
Samstagmorgen mit der A-Dressur. Dortmund

Nord-Ost blieb durch die ersten beiden Plätze für
Katharina Böhnke und Laura Winter im Geländeritt
auch nach dieser Disziplin zunächst Spitzenreiter,
aber die Konkurrenten rückten immer näher.

Barop I kämpft sich an die Spitze

Im A-Springen machte schließlich der Reitverein 
Wickede-Asseln-Sölde mit guten Ritten von 
Carlotta von Spiess und Wibke Wilms den 

Das Kreisturnier des
KRV Dortmund 

Die
Titel
story

RV DO-Bodelschwingh richtete ein spannendes Turnier aus
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Die
Titel

story

Strahlende Baroper Kreismeister um ihre Mannschaftsführerin Birgit Coesfeld-Kortumm (l.).

Einzel-Kreismeisterin 2009 Carlotta von Spiess. 

Führungswechsel perfekt. Auch Katharina 
Böhnkes erneuter Sieg konnte das Abrutschen 
ihres Vereins auf Rang zwei nicht abwenden.
In den alles entscheidenden Königsdisziplinen 
Dressur und Springen der Klasse L kämpfte sich 
Barop I durch Platz eins und drei von Anja 
Dorlöchter und Nadja Rottmann in der L-Dressur
bis an die Spitze. Nord-Ost konnte seinen 
zweiten Platz noch verteidigen, aber dicht 
gefolgt von Wickede-Asseln-Sölde. 

Am Ende des Turniers drehten die 
Kreismeister ihre traditionelle Ehrenrunde.
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Die 
Titel
Story

KRV-Vorsitzender Gerd von Spiess dankt
KRV-Geschäftsführerin Helmi Bergmann
für ihren Einsatz. 2. von rechts: 
Karl Hunscheidt, Vorsitzender des 
gastgebenden Vereins Dormund-
Bodelschwingh. 

RV Dortmund Nordost meldet sich bei 
Kreismeisterschaften zurück

Das Endergebnis wurde im L-Springen entschieden.
Hier konnten vor allem die Reiter des Dortmunder
Reitervereins noch einmal punkten, am Ende reichte
es aber nur für Rang acht vor der RG Ober-Castrop.
Die Mannschaft Barop I ließ sich ihren Sieg nicht
mehr nehmen, Wickede-Asseln-Sölde sicherte sich
am Ende Platz zwei vor dem gastgebenden Reiter-
verein aus Do-Bodelschwingh. Überraschend, aber
verdient gelang dem Reiterverein Dortmund Nord-
ost, der seit 10 Jahren nicht mehr an den Kreismeis-
terschaften teilgenommen hatte, der vierte Rang.
Die Plätze fünf und sechs gingen an die Vereine
Dortmund West und Barop II. 

Einzelkreismeisterin Carlotta von Spiess

Die Einzelwertung ging an Carlotta von Spiess 
vom RV Wickede-Asseln-Sölde. Vize-Kreismeisterin
wurde Katharina Böhnke vom RV Do-Nord-Ost vor
Miriam Krieger (Wickede-Asseln-Sölde) und Dino
Klotz (Ober-Castrop).

Stallpost 2_09 tl ok.qxp  23.11.2009  18:13 Uhr  Seite 16



17 2/2009

Der Reiternachwuchs der RG Ober-Castrop stieß
den amtierenden Jugendkreismeister RV Dort-
mund-Barop beim Kreisjugend-Turnier beim RV
Castrop-Rauxel vom Thron: Die 1. Mannschaft 
von Barop musste sich nach vielen Siegen erstmals
wieder mit dem Vize-Meistertitel begnügen.

Platz 3 erritt in diesem Jahr das Team von Bochum-
Nord, das auch den Kür-Sieg für sich verbuchen
konnte. Auf Platz vier beendete ZRFV Brechten den

Die
Titel

story

Wettbewerb. Unter den elf angetretenen Teams
kam Barop II auf Platz fünf. Außerdem waren am
Start: RV Brambauer, TG Schultenhof, RV DO-West,
Reiterstaffel Do-Somborn, Ober-Castrop II und der
RV Castrop-Rauxel.

Gina Bergione und Julia Knothe ganz vorne

Die Einzel-Wertungen ergaben dieses Ergebnis: 
Auf A-Basis siegte Gina Bergione (Ober-Catrop I) 

Ober-Castroper Jugend siegt

mit Guernica R und 364 Punkten vor Henrike 
Kersebohm mit Spirou (350) vom RV Brambauer.
Auf E-Basis gab es Gold für Julia Knothe mit Fayette
vom Reiterverein Do-Süd und Silber für Pauline
Kersebohm (Brambauer) auf Nick Knatterton.

Veranstalterin Jutta Vierhaus-Pähler war »sehr zu-
frieden mit der Organisation des Turniers« und 
freute sich über die große Resonanz. Auch die 
sportlichen Ergebnisse stimmten.

Rund 80 Prozent aller Pferde tragen das Equine Herpesvirus in sich. Unter Stress,
der durch Transport, Stall- oder Futterwechsel, aber auch durch Turniere ausge-
löst werden kann, aktiviert sich das Virus und wird vermehrt ausgeschieden.
Durch die Häufung der Krankheitserreger in den Ställen sind dann auch an-
dere Tiere gefährdet.
Wenig bekannt ist, dass die meisten Atemwegsinfektionen bei Pferden 
nicht durch Grippe-Viren, sondern durch Herpesinfektionen hervorgerufen
werden. Daher sollten alle Reitpferde konsequent nicht nur gegen Grippe,
sondern auch gegen Herpesinfektionen geimpft werden.

Tipps vom Tierarzt zu Atemwegserkrankungen
Es gibt leistungsfähige moderne Impfstoffe, die gut verträglich und un-
problematisch sind. Ein Tierarzt impft grundsätzlich nur gesunde Tiere.
Der Antikörperschutz hält je nach Impfung unterschiedlich lange an und
nimmt allmählich wieder ab. Deshalb sind regelmäßige Wiederholungsimp-
fungen wichtig. Sind nicht mehr ausreichend Antikörper im Blut vorhanden,
besteht das Risiko, dass gefährliche Krankheitserreger wie Herpesviren die 
reduzierte Immunabwehr überwältigen. Das Resultat ist eine schlimme 
Erkrankung, z.B. der Atemwege. 
Tierärztliche Praxis für Pferde Dr. Mark Kaminski
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Aus dem Turniersport

We are the Champions 2009

In der Klasse L ist Stephanie Völkle (TG Schultenhof) die neue Championesse 
vor Daniel Brückel (RV Brambauer) und Sabrina Koch (Bochum-Stiepel).
M-Champion ist Rene Berger (Bochum-Stiepel) vor Manja Gille (TG Schultenhof)
und Stefan Schwarz (Dortmund-Barop).

Dressur: A-Championat siegte Doreen Mey (Dortmund-Barop) vor Laura-
Christin Arnolds (Dortmund-Nordost) und Nathalie Kolbe (Dortmund-Kirchlinde). 
In der Klasse L setzte sich Anja Groll (Bochum-Stiepel) vor Anja Bergmann 
(Dortmund-Barop) und Simone Krichel (Dortmunder RV).
M-Champion ist Dino Klotz (Ober-Castrop) vor Corinna Reen (LRFV Watten-
scheid) und Sarah Friedrich (Dortmund-Barop).

Auch hier bestätigte wieder einmal der Baroper Nachwuchs seine Leistungs-
fähigkeit: Die Champions in der Klasse A im Springen und in der Dressur 
kommen beide aus Dortmund-Barop. 

Stephanie Völkle von der TG Schultenhof ist mit Feivel auf Siegeszug: 
Vor ihrem Sieg im L-Championat hatte sie in Essen-Steele-Horst ihren
ersten M-Sieg und einen 2. Platz im Springen der Kl. M erreicht.

Die Ergebnisse:
Springen: Im A-Championat siegte Kira Thomas (Dortmund-Barop) vor 
Vereinskollegin Sabrina Bugge und Eileen Hermann (Dortmund-West).

In spannenden Wettkämpfen auf mehreren Turnieren ermittelte der KRV Dortmund seine Champions in Springen und Dressur. Nach
den finalen Wettkämpfen auf den Turnieren in Dortmund-Brechten (Springen) und beim Dortmunder Reiterverein (Dressur) wurden
die Champions gekürt und geehrt.

Champions M-Dressur: 
Dino Klotz siegte vor 
Corinna Reen – wie beim
Turnier in Wattenscheid.
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DM der Reiter 
mit Handicap in
Bochum-Nord

Im nächsten Jahr wird der Reitverein Bochum-
Nord die Deutschen Meisterschaften für Reiter
mit Handicap ausrichten.

»Vor allem das schlüssige Konzept, eingebettet in
das Programm der Kulturhauptstadt 2010, und die
Kooperation mit dem Franz Sales Haus Essen gaben
den Ausschlag für die Vergabe«, erzählt der Vereins-
vorsitzende Hermann Erwer.

Geplant ist das Turnier zur »Local Hero«-Woche der
Kulturhauptstadt vom 8.-11. Juli 2010. Es ist gleichzei-
tig die Sichtung für die WM in Kentucky für den Na-
tionalkader. Obwohl es ein nationales Event ist, wer-
den Reiter aus rund sechs Ländern teilnehmen.

Auf der Reitanlage an der Zillertalstraße 89 werden
die Reiter mit und ohne Handicap ein gemeinsames
Turnier mit internationalem Flair erleben. Durch die
Partnerschaft mit dem Franz Sales-Haus, das im 
Reitbetrieb Spelberghof therapeutisches Reiten

anbietet, sollen Leistungssport und integrativer 
Reitsport zusammengeführt werden.

Dirk Mülot, Bundestrainer der Reiter mit Handicap,
trat mit dem Wunsch der DM auf Bochumer Boden
an Hermann Erwer heran. »Er kennt unsere Anlage
von unseren Pfingstturnieren, hat als Parcoursbauer
schon unsere Hallengeländeritte mit organisiert und
schätzt die familiäre Atmosphäre«, erzählt Erwer.
Er erwartet 60 bis 70 Pferde, die meisten kommen
aus NRW. Die Reiter mit Handicap reiten bis zur

Klasse S. Um den integrativen Charakter der Veran-
staltung zu verstärken, schwebt Erwer eine Nach-
wuchsmannschaftsprüfung vor, bei der behinderte
und nichtbehinderte Reiter an den Start gehen.

Übrigens: In der bundesweiten Statistik aller Reit-
turniere im Jahre 2008, deren Nennungen von der
FN erarbeitet wurden, liegt der RV Bochum-Nord
auf dem fünften Platz. An erster Stelle rangiert mit
großem Abstand die Westfalen-Woche. Die Bundes-
championate in Warendorf erreichten nur Platz 9.

Hermann Erwer (RV Bochum-Nord), Britta Schiwy (l.) und Susanne Stimper vom Franz Sales Haus.

Dortmunder Voltis beim Weltkongress
für Therapeutisches Reiten in Münster

13 behinderte und nicht behinderte Kinder des Vereins Kultur Aktiv e.V. führ-
ten beim Weltkongress für Therapeutisches Reiten in Münster gemeinsam mit
Kindern aus Münster in 16 Schaubildern das Spektrum der Beziehung und Zu-
sammenarbeit in Harmonie zwischen Pferd und Mensch auf. Gemeinsam mit
Reitpädagoginnen des Deutschen Kuratoriums für Therapeutisches Reiten
(DKThR) und der Theaterpädagogin Suse Wilhelmine hatten sie den »Kleinen
Prinz« in einem Sommerlager im Reittherapiezentrum der AWO Dortmund in
Lünen (Hottemax) eingeübt. Die Dortmunder Kinder voltigierten beim Gala-
abend auf dem 13-jährigen Westfalenwallach «Deutz«, der Fuchs in dem Stück
wurde von dem 8-jährigen Isimix «Filou« dargestellt. Begleitet wurden die Kinder
von Rita Hölscher-Regener und vielen freiwilligen HelferInnen des Vereins.
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Auch eine Westfälische Vize-Meisterin stellt der
KRV Dortmund: Vivien Scheve vom RV Dort-
mund-Barop holte mit ihrem Pony Schapur die 
silberne Schleife. Ebenfalls als Debütant bei den
Westfälischen Meisterschaften kam Paul Kroemer
aus Barop auf Dominant im Nachwuchschampionat
Junioren Dressur (L-Basis) auf Platz 8. Zwei Dort-
munder starteten in dieser Klasse auch im Spring-
parcour: Ann-Sophie Johnigk vom Dortmunder
Reiterverein gelang mit Alina der Einzug in die 

20

Finalrunde und konnte sich hier dann über einen
5. Platz freuen. Bei den Titelkämpfen der Junioren
auf M-Basis hatte Julia Knickenberg mit Laertes und
Widney zunächst zwei Pferde gesattelt. Die Ober-
Castroperin setzte nach einem doppelt errungenen
3. Platz nach der 1. Wertung weiter auf den Fuchs
Widney und landete mit ihm schließlich nach einer
weiteren Zwei-Sterne M-Dressur und der M-Kür
auf dem 5. Platz, der ihr auch die Teilnahme für
Westfalen in München einbrachte. 

Sabine Becker ist
Westfalenmeisterin
Drei KRV-Reiter bei den Deutschen
Jugendmeisterschaften in München

Sie haben sich in dieser Saison im Sattel bewährt und damit das Ticket zu den Westfälischen Meisterschaf-
ten erworben: 14 Aktive aus dem Kreisreiterverband Dortmund starteten im Juli bei Titelkämpfen des
Provinzialverbandes in Steinhagen-Brockhagen. Sabine Becker von der RG Ober-Castrop sicherte sich mit
Lamarque WRT in der Dressur den Titel der Reiter/Senioren. 

Julia Knickenberg von der RG Ober-Castrop
(M-Dressur Junioren), sowie die beiden Baroper 
Vivien Scheve (Pony-Dressur) und Paul Kroemer
(Nachwuchschampionat Junioren Dressur) lösten
mit ihren Leistungen darüber hinaus noch die Fahr-
karte zu den Deutschen Jugendmeisterschaften
2009 in München. Dort wartete olympisches 
Flair auf der ehemaligen Olympia-Reitanlage in
München-Riem auf die drei vom KRV Dortmund,
die hier das Wappen ihres Landesverbandes tragen
durften. In dieser Atmosphäre und unter den besten
Junioren aus ganz Deutschland stand für die Dort-
munder am Ende das sportliche Motto »Dabeisein
ist alles«. Julia Knickenberg mit Widney erzielte ei-
nen Teilerfolg: Sie konnte sich in der 2. Prüfung mit
752 Punkten/65,695 Prozent als Achte platzieren. 

Bei den DM der Vielseitigkeitsreiter wurde Ben
Winter aus Dortmund in seinem letzten Jahr als
Junger Reiter Deutscher Meister. 

Wir – eine kleine Stallgemeinschaft in Dortmund-
Mengede – haben Boxen frei.
Außerdem bietet wir Ihnen Reitunterricht für Kinder 
ab 6 Jahren, Reitbeteiligungen und Schnupperkurse 
in den Sommerferien.
Zu unserem Reiterhof gehören zwei Reitplätze, ein 
Paddock sowie genug Platz für den Weidegang.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Schauen Sie doch 
einfach mal vorbei.

Box sucht Pferd!

Hof Quelle · Susanne Schöpke
Groppenbrucher Straße 24 · 44359 Dortmund
Tel.: 0231-355694 · Mobil: 0172-2333713

58454 Witten · Wullener Feld 18 · Tel.: 02302/14111
www.Horse-Shop-Temme.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 10 – 18.30 · Sa 10 – 14 Uhr

Bucas Power turnout classic von 219,- 
auf 159,90 reduziert

Horseware Duodecke von 356,-
auf 299,- reduziert

Pikeur Da.-Sacco Nadelstreifen mocca von 209,-
auf 179,90 reduziert

Pikeur – Premiumkollektion 20%
(alles nur solange der Vorrat reicht)

Westfälische Meisterschaft: Julia Knickenberg
und Sabine Becker mit Widney. (Foto: privat)

Deutsche Meisterschaft:
Paul Kroemer (auf Domi-
nant) und Vivien Scheve
(auf Schapur), beide vom
RV Dortmund-Barop, auf
der ehemaligen Olympia-
Reitanlage in München-
Riem, wo die Deutschen
Jugendmeisterschaften
2009 ausgetragen 
wurden. (Foto: privat)
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Partnerschaft 
macht stark!

LVM-Servicebüro
Heike Hülsmann-Trapphoff
Sölder Kirchweg 135
44289 Dortmund
Telefon (0231) 40 08 61
info@huelsmann-trapphoff.lvm.de

Seit Generationen dem Reitsport und der Pferdezucht 
verbunden, bieten wir Ihnen maßgeschneiderten 
Versicherungsschutz und beraten Sie gern.

Dr. med. vet. Peter Tilkorn
Fachtierarzt für Pferde

Dr. med. vet. Dirk Schellhoff

Ophoffstraße 52 · 45768 Marl
Telefon 0 23 65-69 97 71

Fahrer auf der Überholspur 

Beim Fahrturnier des RFZV St. Hubertus Herne/Bochum-Gerthe gaben sich
auf dem Außengelände des Vereins an der Holthauser Straße 91 Fahrer aus ganz
Deutschland ein Stelldichein. Schon in der Dressurprüfung der Klasse A konnten
die Lokalmatadorinnen Michele Murche mit Felix und Saskia Diehl mit Duseur
den ersten bzw. vierten Platz belegen. Auch wenn bei den für die kombinierte
Wertung eingerechneten Hindernis- und Geländefahrprüfungen die Siege an 
andere Mitstreiter abgegeben werden mussten, so lagen am Ende Michele 
Murche auf Platz 1 und Saskia Diehl auf Platz 2 in dieser Wertung.

Auch der 1. Vorsitzende des Vereins, Heinz Werner Becker, nahm die Leinen 
erfolgreich in die Hand. Mit seinem Gespann Robbi und Dorli konnte er sich in
der Hindernisfahrprüfung Klasse A sich Platz 2 und in der Geländefahrprüfung
rund um das Vereinsgelände Platz 2 erfahren. Mit diesen Erfolgen war ihm in 
der kombinierten Wertung der Klasse A Platz 2 sicher.

Auch die Einsteiger des Vereins hatten ein sehr gutes Ergebnis: Annika Sude 
startete mit Felix im Dressurwettbewerb der Klasse E und sicherte sich den 
1. Platz vor Vereinskameradin Franziska Bramann mit Babett auf Platz 3.

Bei den Vierergespannfahrern in den Geländeprüfungen der Klasse M wurde es
noch einmal so richtig spannend. Zweier-Gespann-Weltmeister Daniel Schneiders
vom PSV Lähden e.V. gab im Rahmen dieses Turniers sein Debüt mit seinem 
Viererzug. Obwohl er »nur« in der Dressurfahrprüfung den ersten Platz belegen
konnte, lag er in der kombinierten Wertung am Ende doch wieder vorne.

Heinz Werner Becker im Gelände.

Reiter auf Erfolgskurs
Das Reitturnier des RFZV St. Hubertus Herne/Bochum-Gerthe war ein 
großer Erfolg. Der Verein hatte viele Nachwuchswettbewerbe in Dressur- und
Springprüfungen ausgeschrieben, damit Kinder und Jugendliche gute Gelegen-
heiten hatten, an den Start zu gehen. Für erfahrene Reiterinnen und Reiter 
standen Prüfungen der Klasse A und L auf dem Programm.

Aus Sicht des Vereins war es ein erfolgreiches Wochenende. In der Dressurreiter-
prüfung Klasse A reichte es zwar nicht zum Sieg, aber dann folgte die große
St. Hubertus-Front: 2. Platz Saskia Diehl (Levinio), 3. Platz Paula Noack (Wega), 

4. Platz Dominique Corte (Regenbogen), 6. Platz Lena Mohnfeld (Go for Gold)
und 7. Platz Anna Verena Pütt (Dalischa). In der Dressurprüfung Kl. A gab es mit
den ersten beiden Plätzen für Dominique Corte (Regenbogen) und Saskia Diehl
(Levinio) einen Doppelsieg für den Verein.

Obwohl Wettergott Petrus es mit den Asselnern
nicht gut meinte, konnten Vorstand und Mitglie-
der mit den Asselner Reitertagen zufrieden sein.
Höhepunkte der Veranstaltung waren die erstmalig
durchgeführte Kür der Paare der Klasse A und das
M**-Springen am Sonntagnachmittag. In dieser
Dressur siegten Jo-Christin Möller (Da Vinci) mit 
ihrer Partnerin Stefanie Trappe (Frederic).
Den Sieg im M**-Springen sicherte sich Raimundas
Udrakis (KFG Aquino) vor Gerd von Spiess (Pfad-
finder) und Georg Hofstedde (Phantomas).

Auch die Asselner selbst errangen etliche Siege und
Platzierungen. Sophia Laugallies gewann mit Eddy
die E-Dressur, Pia Winter (Condor) ein A-Springen
und Wibke Wilms (Mon Rêve) nahm die goldene
Schleife im L-Springen mit Joker mit nach Hause.
Als Zweite platzierten sich Julia Düppe (Chamberly,
A-Springen), Carlotta von Spiess (Chetak, L-Stilsprin-
gen), Julia Hansmeier (Good Look, A-Dressur), Jana
Göllner (Eddy, A-Dressur), Birgit Rümenapp (La-Lic,
E-Dressur), Alexander Kauf (Dubble Fun, E-Sprin-
gen) und Lisa Mutschke (Pontigirl, E-Stilspringen).

Vizemeistertitel krönt Asselner Turnierjahr
Bei der Kreisvereinsmeisterschaft 2009 lagen die 
Asselner nach dem Geländeritt in Olfen auf einem
guten dritten Platz. Über A-Dressur und A-Springen
konnten sie sich sogar bis ganz vorne vorarbeiten,
mussten jedoch in der L-Dressur am Sonntag die
Mannschaften der Reitvereine Do-Barop I und Do-
Nordost an sich vorbeiziehen lassen. So mussten sie
sich letztlich wieder – wie 2008 – mit der Vizemeis-
terschaft begnügen. Dafür kommt mit Carlotta von
Spiess die Einzelkreismeisterin aus ihren Reihen, Julia
Düppe errang einen hervorragenden 5. Platz.
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Großer Sport mit Championat in Dortmund Brechten

Ohne die vielen Helfer – und dies ist nur 
ein Teil – ist so ein Turnier nicht zu stemmen.

Volksfeststimmung herrschte bei schönstem Sommerwetter auf der 
Reitanlage Selter: Tausenden Zuschauern bot der Reitverein Dortmund 
Brechten um den Vorsitzenden Gerhard Selter an vier Turniertagen ein 
Mammutprogramm von 29 Spring- und Dressurprüfungen.
Neben dem S-Springen mit Siegerrunde um den Heinrich Selter Gedächtnis
Preis, der nach Borken ging, waren die Finalprüfungen/Siegerehrungen der
Spring-Championate des KRV Dortmund ein weiterer Höhepunkt.
Aus dem eigenen Verein waren Angelika Rist mit Walina im M*-Springen 
vierter und Ronny Riemer mit Scato sechster. Malwina Rist mit Ailton und 

Mara Schwermann mit Lord Unlimited belegten jeweils den 2. Platz und 
Clarissa Spönemann mit Grisu den 7. Platz in der A- Springprüfung.
In den Dressurprüfungen der Klasse A belegten Melanie Nowak mit Brause 
den 2. Platz, Caroline Beer zweimal den 5. und einmal den 7. Platz sowie Vanessa
Koritzius-Elling ebenfalls den 5. Platz. Claudia Schmidt sicherte sich mit Chatta-
nouga den 3. Platz in der Dressurprüfung Klasse L, Isabel Selter den 4. Platz in 
der Dressurreiter L sowie den 6. Platz in der A-Stilspringprüfung, Tanja Lusebrink
den 2. Platz im E-Stilspringen und Hanna Somberg den 6. Platz im Dressurwett-
bewerb Klasse E.

Ein Roller für den Sieger
Das Hallenreiturnier im Oktober war für die RG Ober-Castrop ein voller Erfolg.
Gregor Knickenbergs Sieg im Zwei-Phasen Springen der Klasse M wurde dank
der großzügigen Sponsoren-Spenden mit einem Roller belohnt. In der S-Dressur-
prüfung qualifizierten sich durch vordere Plätze für die Kür Kl. S: Dino Klotz (3.),
Claudia Niedermayer (4.) und Julia Knickenberg (6.). In der Kür schafften es Dino
Klotz auf Platz 3, Claudia Niedermayer auf Platz 4 und Julia Knickenberg auf Platz
5. Vorgemerkt: Für die Schulpferde und Jungen Reiter/innen gibt es auch in die-
sem Jahr eine Weihnachtsfeier mit Dressur- und Springprüfungen bis Kl. A*.

Drei Tage volles Programm
Erstmals stellte die RG Hof Balte im Sommer ein dreitägiges Reit- und Spring-
turnier auf die Beine. Es wurde zu einem großen Erfolg für die heimischen und
international startenden Reiter. Auch die Irin Jessica Kürten startete mit einigen
Nachwuchspferden.
Zum Turnierabschluss wurden die besten Reiterinnen der Stallgemeinschaft ge-
ehrt: In den Klassen A und L haben Sarah Carina Ubowski (Springen) und Sara
Schmalenbeck (Dressur) am besten abgeschnitten. Den Titel beste Reiterin der
komb. Wertung Kl. E erhielt Victoria Preß.
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Strahlende Sieger nach spannenden Prüfungen

In der Springprüfung Klasse A siegte Henriette Kersebohm (RV Brambauer e.V.) vor Franziska 
Strotmann (RFV Dortmund-Bodelschwingh e.V.) und Nicole Scheffler (Bochumer Reiterschaft e.V.).

Rundum zufrieden blickt der Reiterverein Dortmund-West in
Bövinghausen auf sein diesjähriges Sommerreitturnier zurück. Bei
etwa 1.450 Starts mit 900 Pferden kämpften rund 600 Reiter in
den verschiedenen Dressur- und Springprüfungen in der Halle und
auf dem großen Außenplatz um die Siege.

Dabei ging es sehr spannend zu, denn viele Reiter waren mit ihren
Pferden auch von weit her angereist, um in Bövinghausen mitzu-
mischen. Immerhin war neben anspruchsvollen Springprüfungen
in den verschiedenen Klassen als Höhepunkt des Turniers auch ei-
ne Springprüfung der Klasse S mit Siegerrunde ausgeschrieben.
Hier siegte Rene Berger vom RFV Bochum-Stiepel e.V. mit sei-
nem Pferd Rodgaus Gold.

Ähnlich spannend ging es auch in der großen Halle zu, wo die
Dressurreiter die möglichst perfekte Beherrschung ihrer Pferde
demonstrieren wollten. Bei familiärer und gelöster Atmosphäre
stieg die Aufregung, wenn die Jüngsten an den Start gingen. Eltern,
Großeltern, Freunde, Verwandte und Bekannte drückten die Dau-
men und zitterten mit, wenn, wenn die Stangen nach einem
Sprung wackelten – oder stießen Laute der Enttäuschung aus,
wenn manche auch fielen. 

»All unsere Bemühungen und Umstrukturierungen
im Vorfeld haben sich gelohnt«, freut sich Nicola
Müller, die 2. Vorsitzende des Reitvereins Bochum
Stiepel. »Beide Turniere waren aus organisatorischer
und sportlicher Sicht ein voller Erfolg«.
Der Reitverein Bochum Stiepel hatte in Kooperation
mit dem Reitstall Monstadt in diesem Jahr erstmals
das Dressur- und das Springturnier getrennt. 
So fanden alle Reiter gute Wettkampfbedingungen
vor. Mit dem Abschneiden der Stiepeler Dressurreiter
war Nicola Müller ebenfalls zufrieden: Insgesamt 11
Platzierungen konnten vom Reiterwettbewerb (5.
Platz von Joanne Eckes mit Furore) bis hin zu Tanja

Lichtensterns 2. Rang mit Mr. Monk in der L- Dressur
auf Trense erzielt werden. Einzige siegreiche Stiepeler
Dressurreiterin war Veronika Baar mit Alegro Charly
in der A- Dressur. Auf 3 Erfolge brachte Anja Groll mit

RV Stiepel begeistert mit zwei Turnieren

Markensättel + Reitstiefel 
nach Maß und Konfektion

Cavallo · Cliff Barnsby · Höpfner · König
Passier · Prestige · Stübben · UBO

Bochum-Gerthe

Castroper Hellweg 406

� 02 34/85 02 31

Bochum-City

Untere Marktstr. 1

� 02 34/68 49 71

Destiny (jeweils 4. in der Dressurreiterprüfung der
Klasse A und der L- Dressur auf Trense, sowie 3. in der 
Kandaren-L- Dressur. 2 Platzierungen verbuchte 
Katharina Schiefer mit Nele. Auch beim Springturnier
schnitten die Stiepeler gut ab. In der Stilspringprüfung
Kl. A Kristin Brendel, in der Stilspringprüfung Kl. L Re-
ne Berger. In weiteren L- und M-Springen belegte er
zweite und dritte Plätze. Sabrina Koch freute sich über
einen zweiten Platz im L-Springen.
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Unsere
Jugend

Der RFZV St. Hubertus Herne/Bochum-Gerthe richtete in diesem Jahr die
Kreismeisterschaft im Voltigieren des Kreisreiterverbandes Dortmund aus.
Soviel vorweg: Kreismeister in den L-, M- und S-Gruppen wurde die Mannschaft
Bochumer Reiterschaft I vor St. Hubertus II (Platz 2), St. Hubertus III (3.
Platz), St. Hubertus IV (4. Platz) und RV Dortmund-Barop I (Platz 5).
Im Einzelvoltigieren machten die für den St. Hubertus startenden Aschenbach-
Schwestern die Plätze unter sich aus: 1. Platz Lorna, 2. Platz Alicia und 3. Platz 
Lynn Aschenbach.
Beim Nachwuchs-Championat der Klassen E und A konnte das RZ Bladenhorst
III sich vor FVZ Hottemax II platzieren. Platz 3 ging an RV Kultur Aktiv II, 
Platz 4 an RV Dortmund-Barop II.
Die Voltis des gastgebenden Vereins waren zufrieden: In den Schritt/Schritt- und
Galopp/Schritt-Gruppen konnten sich die Hubertus-Küken bei ihrem ersten

Turnier als jüngste an den Start gehende Mannschaft mit einem Altersdurch-
schnitt von 7,2 Jahren bestens präsentieren. Unter Longenführerin Lisa Danisch
belegten sie Platz drei von 9 Mannschaften in der Abteilung. Diese Wertung 
bescherte ihnen dann Platz 9 von 19 Mannschaften, die an den breiten-
sportlichen Kreismeisterschaften der »Junior Trophy« teilnahmen. 
Auch die in den höheren Klassen startenden Mannschaften konnten mit 
dem Wochenende sehr zufrieden sein. So erreichte das Team um Pia Freier 
(St. Hubertus Herne IV) mit dem Pferd Memphis in der L-Gruppe den 1. Platz.
Bei den M*-Gruppen musste sich die 3. Mannschaft des gastgebenden Vereins
um Longenführer Stefan Lotzmann nur der Bochumer Reiterschaft geschla-
gen werden. Bei der nächst höheren Klasse M** konnte sich St. Hubertus 
Herne II um Nicole Höke mit Filou den 1. Platz sichern. Die erste Mannschaft
konnte verletzungsbedingt leider nicht mehr an dem Turnier teilnehmen. 

Spannende Wettkämpfe um die Kreismeisterschaft

Die »Hubertus-Küken«
mit Longenführerin Lisa
Danisch bildeten die 
jüngste Mannschaft bei
der Kreismeisterschaft. 

Auf der Kreismeisterschaft des KRV Dortmund in 
St. Hubertus Herne erreichte die erste Voltigier-
mannschaft der Bochumer Reiterschaft mit der
überragenden Wertnote 7,433 die höchste Bewer-
tung des Turniers und holte sich damit nicht nur den
Titel des Kreismeisters, sondern auch den Aufstieg
in die höchste nationale Leistungsklasse M**. Zur
großen Überraschung bedeutet diese Note über 7,0
bereits die erste von zwei geforderten Noten in der
internationalen S-Klasse.

Bei der Vorführung hatte alles gestimmt: Die Mäd-
chen waren in ihren neuen, selbst entworfenen und
dekorativen Anzügen hoch motiviert, Rigo Bo lief so
rund wie selten zuvor – und die zahlreich angereiste
Fangemeinde von Eltern und Freunden sorgte für
die Stimmung in der Wettkampfhalle.

Bereits die Pflicht, mit hoher Konzentration und 
guter Körperspannung geturnt, ließ erahnen, dass
Pferd und Voltigierer heute besonders miteinander
harmonierten. Harmonie zwischen Pferd und Volti-
gierer ist die unbedingte Voraussetzung für eine
sauber und sicher geturnte Übung. In der später 
gezeigten Kür bestätigte sich dieser Eindruck einer
perfekten Vorstellung. Auf dem gleichmäßig und
rhythmisch einwandfrei galoppierenden Pferd 
gelang eine mit großem Ausdruck und scheinbar
spielerischer Leichtigkeit geturnte schwierige Kür.

So ging der Wanderpokal zum ersten Mal an das
Team Rigo der Bochumer Reiterschaft – und die
Freude war riesig groß. Ein fleißiges und ehrgeiziges
Training zeigt zum Abschluss der Turniersaison den
erhofften Erfolg. 

Bochumer Voltigierer sind Kreismeister

Rigo Bo mit Longenführer Dr. Christian Noltze, Larissa 
Jürgensmeyer, Carolin Schlewinski, Nadja Sevin, Jenny
Dohms, Sarah Koop, Janika Maaser, Trainerin Dr. Anne
Noltze-Winkelmann, davor: Luise Helms, Neele Kunz, 
Larissa Schurig , Lisanne Schulze, Neele Rupke.
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Abzeichenprüfung für 
Nachwuchs-Voltigierer

In den Sommerferien veranstaltete der RV Dortmund-Barop einen 
Abzeichenlehrgang mit anschließender Prüfung für die daheim gebliebenen
Nachwuchs-Voltigierer des Vereins. Organisiert wurden Lehrgang und Prüfung
von Julia Arendt. Dabei stand ihr Lea Nolte hilfreich zur Seite. Neben einer 
Stunde praktischem Voltigieren auf »Fürstenberg« stand täglich auch der 
Theorieunterricht auf dem Programm.

Einen »Volltreffer« landete die Mannschaft I der Vol-
tigierer des Reit- und Fahrverein Witten e.V. bei
der Kreismeisterschaft der Voltigierer des Kreisrei-
terverbandes Dortmund auf der Reitanlage des
RFZV St. Hubertus Herne in Bochum-Gerthe. Den
Voltigiererinnen Mareike Kann, Julia Hasenberg, 
Anna Plachetka, Svenja Kann und Lena Hasenberg 
gelang es, auf Grund einer überzeugenden Vor-
stellung, sich den ersten Platz in der Prüfung
Schritt/Schritt zu erkämpfen und sicherten sich 
somit damit den Gewinn der Kreismeisterschaft 
der Breitensportgruppen und den Gewinn der 
Junior-Trophy im Voltigieren.
Der zahlenmäßig geschwächten Mannschaft 
Witten II in der Aufstellung Hanna Treichel, Christin
Aufermann, Marie Treppke, Annabel Aufermann
und Jana Liermann gelang es dennoch unter 19 
Abteilungen einen zwölften Platz zu erreichen. Am 
Erfolg entscheidend mitbeteiligt waren Longen-
führerin und Trainerin Sarah Machelett, Helferin 
Viktoria Lagemann und nicht zu vergessen: das auf
vielen Turnieren bewährte Voltigierpferd »Pauline«.

Wittener Voltis landen Volltreffer

Mannschaft I: Anna Plachetka, Mareike Kann, Svenja Kann, Lena Hasenberg , Julia Hasenberg. Hinten links Longenführerin
und Trainerin Sarah Machelett, hinten rechts Helferin Viktoria Lagemann.

Unsere
Jugend
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Hallengeländeritt in Bochum-Nord

Der Provinzialverband veranstaltet am 25. Januar 2010 ein Richterseminar
beim RFZ Bochum-Nord. Dieses Seminar hat das Richten von Dressur-
reiterprüfungen zum Thema. Reiter, die in Dressurprüfungen der Klasse
A-L unter Turnierbedingungen teilnehmen möchten, sind eingeladen. Am
Wochenende, 19. bis 21. Februar 2010 wird in Zusammenarbeit mit dem
Freundeskreis Vielseitigkeit wieder ein Hallengeländeritt stattfinden. Ein
Trainingstag ist vorab geplant. Vom 26. bis 28. Februar wird unter Leitung
des internationalen Parcourschefs, Andreas Hollmann, ein Springlehrgang
inklusive theoretischer Unterweisung stattfinden. Den Abschluss der Hal-
lensaison bildet wieder ein Late Entry Springturnier am 6. oder 13. März
und am 9. März 2010. 

Anmeldung bei hermannerver@web.de. Infos zu Kosten und 
Teilnahmebedingungen auf www.rfz-bochum-nord.com.

Hallenfete mit 
Las Vegas-Feeling

Las Vegas-Feeling – unter diesem Motto stand die Hallenparty beim RV Dort-
mund-Nordost in Dortmund-Grevel. Zwei Stunden lang gab es die Möglichkeit
zur »Spontan-Hochzeit« à la Las Vegas: Der Andrang war riesengroß, so dass
»Pastor« Marius Winter und »Wedding-Assistentin« Nicole Arnolds etwa 20 
Paare im Akkord trauten – jedoch alles nur zum Spaß. 

Hochzeit 
auf dem
Schultenhof

Angelika und Christoph
Szymanski von der TG
Schultenhof haben
nach langer »wilder
Ehe« geheiratet. Nach
dem Standesamt zog
es sie sofort zu Ross
und Reitern auf den
Schultenhof, wo es bei
strahlendem Sonnen-
schein ein fröhliches
Sektfrühstück gab. 

Schüler besuchen Reiterschaft

Zum achten und letzten Mal besuchte Jutta Biele vor den Sommerferien mit ei-
nem zweiten Schuljahr die Bochumer Reiterschaft. Bis zu ihrer Pensionierung
hatte es die engagierte Klassenlehrerin zur Tradition gemacht, dass die Kinder 
einen Vormittag lang Pferde putzen, pflegen und anschließend reiten können. 
Alle Beteiligten hoffen, dass auch eine ihrer Nachfolgerinnen es den Kindern 
ermöglicht, die sensiblen Vierbeiner einmal hautnah zu erleben. 

KRV-Züchter in Belgien »On Tour«

Der Ausflug zur WM der jungen Pferde nach Zangersheide war von den Züch-
tern des KRV organisiert worden, um Mitgliedern die Möglichkeit zu geben, sich
untereinander näher kennen zu lernen und diese einmalige Veranstaltung mit-
zuerleben. Auf drei Plätzen wurden in unterschiedlichen Altersklassen die besten
6, 7 und 8-jährigen Pferde der Welt in Springen nach Fehlerpunkten und Zeit 
ermittelt. Außerdem gab es das spannende Springen »Sires of the World«, in dem
die 80 besten Hengste der Welt gegeneinander in einem S** antraten. 

Dressurlehrgang in Ober-Castrop

Die Reitergemeinschaft Ober-Castrop e.V. richtet in den Wintermonaten
einen Dressurlehrgang bei Sabine Becker und einen Springlehrgang bei
Klaus Beine aus. 

Informationen:
Kristiana Kerlen, Telefon: 01772156757, E-Mail: fraumunke@web.de
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KW Termin Verein Turnier
3 16.-17.01.2010 RV Bochum-Nord Late Entry - Dressur/Springen 
4 23.-24.01.2010 
5 30.-31.01.2010 
6 06.-07.02.2010 RV Bochum-Nord Vielseitigkeit / Hallenturnier 
7 13.-14.02.2010 
8 20.-21.02.2010 
9 27.-28.02.2010 
10 09.03.2010 RV Bochum-Nord Late Entry 
11 13.-14.03.2010 RGS Ober-Castrop Hallenturnier 
12 18.-21.03.2010 CSI/CDI Westfalenhalle Dortmund 

20.03.2010 RV Bochum-Nord Late Entry 
13 27.-28.03.2010 
14 03.-05.04.2010 RV Herbede 
15 06.+07.+10.04.2010 Gut Havkenscheid od. RV BO-Nord Late Entry 
16 17.-18.04.2010 RV Wattenscheid 
17 24.04.2010 RV Brambauer WBO-Veranstaltung Reiten 
18 30.04.-02.05.2010 RV Castrop-Rauxel Kreisjugendturnier 
19 08.-09.05.2010 RV St. Hubert. Herne-BO-Gerthe Youngster Meeting 
20 15.-16.05.2010 
21 21.-24.05.2010 RV Bochum-Nord Qualifikation Championat Dressur + Springen 
22 26.+28.-30.05.2010 RV Wickede-Asseln-Sölde Kreisturnier 
23 03.-06.06.2010 RST Dortmund-Somborn Qualifikation Championat Dressur + Springen 
24 12.-13.06.2010 RV Bochum-Werne 
25 19.-20.06.2010 RV St. Hubert. Herne-BO-Gerthe 
26 24.-27.06.2010 RV Dortmund-West Qualifikation Championat Dressur + Springen 
27 02.-04.07.2010 RV Brambauer 

03.-04.07.2010 RV St. Hubert. Herne-BO-Gerthe Jugendfahrturnier 
28 08.-11.07.2010 RV Bochum-Nord DM f. Reiter mit Handicap 
29 16.-18.07.2010 RV Dortmund-Kirchlinde Qualifikation Championat Dressur 
30 23.-25.07.2010 RG Hof Balte Qualifikation Championat Springen 
31 30.07.-01.08.2010 RV Bochum-Stiepel Dressur 
32 07.-08.08.2010 RV Dortmund-Nordost 
33 13.-15.08.2010 RV Dortmund-Bodelschwingh 
34 21.-22.08.2010 RV Kirchhörde Finale Championat Springen 
35 27.-29.08.2010 RV Bochum-Stiepel Springen 

27.-29.08.2010 Dortmund-Süd Finale Championat Dressur 
36 04.-05.09.2010 Bochumer Reiterschaft 

04.-05-09.2010 RV St. Hubert. Herne-BO-Gerthe Fahrturnier 
37 10.-12.09.2010 RV Dortmund-Barop 
38 16.-19.09.2010 RV Dortmund-Brechten 
39 25.-26.09.2010 Dortmunder RV Hallenturnier 

25.-26.09.2010 RV Bochum-Hordel 
40 01.-03.10.2010 Dortmunder RV Hallenturnier 
41 08.-10.10.2010 RGS Ober-Castrop Hallenturnier 
42 16.-17.10.2010 
43 22.-24.10.2010 Dortmunder RV Hallenturnier 
44 31.10.+02.11.2010 RV Bochum-Nord Hallenturnier 
45 06.-07.11.2010 
46 13.-14.11.2010 
47 20.-21.11.2010 
48 27.-28.11.2010 

Service: Der Turnierkalender für 2010 im KRV
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Fahrzeug-Werke LUEG AG, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
13 Center im Ruhrgebiet, Telefon 0800/82 82 82 3, www.lueg.deLUEG

Unser Herz schlägt für die Region. Darum sind wir mit vollem Engagement dabei. 
Wir bieten Ihnen ein breites Angebot an Neu- und Gebrauchtwagen, sowie Beratung, Wartung 
und Service. Mit unserem Team haben Sie einen verlässlichen Partner für Ihre Mobilität. 
Denn auch wenn es um Ihren Mercedes geht, sind wir mit ganzem Herzen dabei.

Schauen Sie doch mal auf einen 
Sprung bei uns vorbei.
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